
Gemeinde Brokstedt                                                                                                    Brokstedt, 18.04.21 

Der Bürgermeister    

                                                                          

                                                            Bürgerinformation Nr. 86 

Liebe Brokstedterinnen, liebe Brokstedter, 

wir sind noch nicht durch mit dem Virus. Was ganz zu Beginn der Pandemie gesagt wurde, 

bewahrheitet sich immer mehr. Wir werden erst zu lieb gewonnener Normalität zurückkehren, wenn 

alle Menschen einmal infiziert waren oder geimpft sind. Man hört von immer mehr Bürgern, dass sie 

die erste Impfung oder sogar schon die zweite Impfung hatten. 

Auch wenn ich mich wiederhole, aber mir fehlt das Verständnis, dass wir uns immer wieder „schlecht 

reden“. Der Bundespräsident hat es schön gesagt: „Wir sind zwar keine Weltmeister, aber im oberen 

Mittelfeld befinden wir uns schon“. Er verschweigt dabei auch nicht, dass die typisch deutsche 

Gründlichkeit oder besser die deutsche Bürokratie manchmal ein Hemmnis ist. Zu viel Datenschutz 

und Sicherheitsdenken kann auch hindern. Die Masse der Politiker ist sehr engagiert die aktuelle 

Pandemielage beherrschbar zu machen. Keiner hat irgendwelche Erfahrungen mit dieser Lage, umso 

mehr gilt es gemeinsam über Parteigrenzen hinweg nach Lösungen zu suchen. Für Politiker, die 

daraus „Wählerkapital“ oder gar „persönliches Kapital (Maskenaffäre) ziehen wollen, sollte kein Platz 

sein.   

Wenn genügend „einsetzbare“ Impfstoffe zur Verfügung stehen, werden wir insbesondere mit der 

Unterstützung unserer Hausärzte, den Ärzten unseres Vertrauens, den Impffortschritt vorantreiben. 

Die Praxis Dr. Christof Krieg in Brokstedt hat letzte Woche mit den ersten Impfungen begonnen. Es 

werden die Bürger zuerst geimpft, die es am Nötigsten haben. Sollten Dr. Krieg ausreichend 

Impfstoffe zur Verfügung stehen, kann ich mir auch einen Impftag z.B. im Bürgerhaus vorstellen. 

Wir freuen uns sehr, dass Frau Krüger aus Kellinghusen montags von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr am 

Seiteneingang des Bürgerhauses (Kirchenstraße) eine kostenlose Bürgertestung anbietet. Bis auf 

weiteres bedarf es keiner vorherigen Terminabsprache. Sie müssen nur Ihren Personalausweis dabei 

haben und die AHA-Regeln befolgen. 

Klimafreundliches Brokstedt 

Bereits zum dritten Mal muss die zuletzt am 22.04.21 geplante Auftaktveranstaltung mit Meno 

Schrader verschoben werden. Wir hoffen nunmehr nach Pfingsten, am 28.05.21 ab 18.00 Uhr 

gemeinsam mit Meno Schrader und der ein oder anderen Attraktion der SH-Netz AG das Thema 

Klimaschutz in die Brokstedter Haushalte zu bringen.  

Seit Oktober 2020 beschäftigt sich eine Lenkungsgruppe (Malou Clausen, Walter Frömming, Harald 

Miersch, Clemens Preine) unter professioneller Begleitung von Wortmann-Energie mit der 

klimafreundlichen Ausrichtung Brokstedts. Eine Begehung der gemeindlichen Immobilien hat 

stattgefunden und vergangenen Freitag konnten auf dem Schulhof der Grundschule (Plietsch-Huus) 

Vertreter der Vereine ihre „Klimaideen“ austauschen. Die Veranstaltung wurde als sogenannte 

SWOT-Analyse (Stärken-Schwächen-Chancen-Risiken) durch Frau Woinowski von Wortmann-Energie 

moderiert. Diesen interessanten Nachmittag werden die Vertreter der Vereine bei ihren Mitgliedern 

rückkoppel, um möglichst viele für die Begleitung des weiteren Prozesses zu gewinnen. 



Mit dieser Bürgerinformation wird ein Fragebogen zum Thema „Klimaschutz bei uns in Brokstedt“ 

verteilt. Wir wünschen uns einen ähnlich hohen Rücklauf der Fragebögen wie beim 

Ortsentwicklungskonzept bis zum 14.05.21. Neben dem Bürgermeisterbriefkasten, weiteren 

speziellen „Klimaschutzbriefkästen“ im Ort und den auf dem Fragebogen angegebenen 

Emailadressen, haben wir dank des Einsatzes von Malou Clausen auch die Möglichkeit online über 

folgenden Link: https://forms.gle/PukMYrtqZGWeW9cY9 den Fragebogen auszufüllen. Von den 

Emailadressen einmal abgesehen, ist Anonymität gewahrt. Der Fragebogen darf gern kopiert werden, 

um weiteren Mitgliedern eines Haushaltes die Möglichkeit zu geben, ihre Ideen niederzuschreiben. 

Schon jetzt kann jeder etwas für das Klima und die Artenvielfalt tun, indem er seinen Garten mit 

mehr blühenden Pflanzen und weniger Steinen dekoriert. Die Gemeinde wird sich am Projekt 

Blütenbunt-Insektenreich beteiligen. Gemeindliche Flächen sollen als Blühwiesen gestaltet werden. 

Quasi als Willkommensgeschenk vom Naturpark Aukrug bekommt die Gemeinde Brokstedt 30 ältere 

hochstämmige Obstbäume, die im Oktober/November in einer Gemeinschaftsaktion gepflanzt 

werden. Für das Klärwerk wird eine PV-Anlage bestellt. Die im Klärwerk eingesetzten Motoren 

würden nahezu den gesamten von der PV-Anlage produzierten Strom verbrauchen. 

Ortsentwicklungskonzept 

Vielen Dank für die gute Beteiligung an der Umfrage. Frau Glockner von der Aktivregion Nord wertet 

gerade die Fragebögen aus. Als nächstes sollen die Ergebnisse vorgestellt, Projektansätze diskutiert, 

sogenannte Expertengespräche (Arzt, Schulleiterin, Kindergartenleiterin, Vereinskümmerin usw.) 

geführt und vieles mehr, hoffentlich bald wieder mit ihrer uneingeschränkten Teilnahmemöglichkeit, 

unternommen werden. Wir werden einladen und berichten. 

Tagespflege 

Die Umbaumaßnahmen zur Tagespflege im ehemaligen Bürogebäude Dörnbek 13 sind 

abgeschlossen. Die wirklich gelungene Umgestaltung macht Brokstedt und sein Umland um ein tolles 

Angebot reicher. Seit April sind die Räumlichkeiten an die DRK Pflegedienste 

Segeberg/Lübeck/Steinburg (04551-992-0) vermietet. Die Leitung in Brokstedt übernimmt Frau 

Natalie Sowa mit ihrem hoch motivierten Team. Einen Kontakt stellen bestimmt auch gern die 

Mitarbeiter unserer im selben Haus untergebrachten Sozialstation her. Wenn es die Pandemielage 

zulässt, müssen wir unbedingt eine gebührende Einweihungsfeier nachholen. 

Neues in Kürze 

Am Bürgerhaus bekommen wir eine Werbe- und Informationstafel (… seit vielen Jahren Diane 

Danielsens Wunsch. Auf einem Bildschirm sind alle für Brokstedt relevanten Nachrichten zu ersehen) 

und eine E-Ladesäule. Der ehemalige Schützenkeller wird zu einem Multifunktionsraum (Kino für die 

Jugend, Möglichkeit digitale Sitzungen abzuhalten u.v.m.) umgestaltet. Die Förderanträge sind dank 

tatkräftiger Unterstützung der Vereinskümmerin bewilligt, so dass wir in Kürze in die Umsetzung 

gehen. Die Vergabe des zur Unterstützung der Mobilität in den Vereinen angeschafften 

Gemeindebusses übernimmt die Vereinskümmerin. 

Leider findet auch in diesem Jahr das Lanzbulldog-Treffen am Himmelfahrtstag nicht statt, aber für 

das Wacken Open Air vom 29.07. – 31.07.21 und das auf den 14.08.21 verlegte Irish Folk in 

Poyenberg sind wir hoffnungsvoll.  

Ihr Bürgermeister 

Clemens Preine 

https://forms.gle/PukMYrtqZGWeW9cY9

